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Junge Debattiertalente ausgezeichnet
Am Regionalfinal Bern/Solothurn von Jugend debattiert sicherten sich sieben Jugendliche das

Ticket für den Einzug ins Finale. 40 Jugendliche haben um den Titel des besten Debattierenden

der Region gekämpft. Die Pro- und Kontra-Positionen wurden jeweils kurz vor der Debatte zuge

lost.

40 Jugendliche der Sekundarstufe I und II der

Kantonsschulen Solothurn und Olten sowie
der Gymnasien Hofwil, Lerbermatt, Thun,
Kirchenfeld, Biel-Seeland und Oberaargau
sowie des Campus Muristalden haben sich
im Debattieren gemessen. In der Finaldebat-

te der Sekundarstufe I lautete das Thema

«Sollen Zweitstaaten (wie z.B. Deutschland
usw.) Schweizer Waffen an die Ukraine liefern

dürfen?».

«Sollen Privatpersonen für ihre Care-Arbeit

entschädigt werden?» war das Thema für die

Sekundarstufe II.

Die Finalist:innen nehmen am nationalen
Finale am 22. und 23. März 2024 in Bern teil.

Die Debatten werden von einer Jury aus den

Fachbereichen Bildung, Politik und Medien

beurteilt und unterliegen genauen Regeln.
Mit dabei als Jury-Mitglieder waren heute
unter anderem Claudine Esseiva, Grossrätin
Bern (FDP) sowie Jorgo Ananiadis der Piraten-

partei Schweiz. Sie bewerteten die jungen
Debattiertalente in Gesprächsfähigkeit, Sach-

kenntnis, Überzeugungskraft und Ausdrucks-

vermögen. Die Pro- und Kontra-Positionen
werden erst kurz vor Beginn zugeteilt: Die
Jugendlichen haben sich darum gründlich
auf die Debattenthemen vorbereitet. Im
Gegensatz zu vielen anderen politischen
Debatten hörten die Jugendlichen einander

aufmerksam zu und begründeten ihre Argu-
mente nachvollziehbar. Das Regionalfinal
Bern/Solothurn fand im Rahmen des Pro-
grammes Jugend debattiert der Non-Profit-
Organisation Young Enterprise Switzerland

(YES) statt.

Qualifizierte fürs nationale Finale am

22. und 23. März 2024:

Sekundarstufe I (Bild rechts):

Melinda Hauert, Gymnasium Lerbermatt,

Moritz Suess, Gymnasium Lerbermatt,

Eleonore Meyer, Gymnasium Hofwil

Sekundarstufe II:

Tim Többen, Gymnasium Thun, Rubin Deva,

Gymnasium Kirchenfeld, Yorick Corbat,

Gymnasium Hofwil, Lana Rosatti, Gymna-

sium Kirchenfeld.

Young Enterprise Swizterland: https://yes.

swiss/


